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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

TTC Hengersberg II : TSV Metten - SV Neuhausen III 
Freitag, 14.10.2022, 19:30 Uhr

TSV Metten - SV Neuhausen III stockt Punktekonto in der 
Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Bayerwald (Bayerischer 
TTV - Niederbayern-Ost) auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf
der TTC Hengersberg II am vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf den TSV Metten - SV
Neuhausen III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden
beim 6:4 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln unbesiegt blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Metten - SV Neuhausen III dieses
Match unvollständig bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Groll / Cokanovic beim
11:7, 11:8, 11:6 gegen Schattauer / Smetana. Der kampflose Sieg von Reimer / Holler bescherte im
Anschluss dem TTC Hengersberg II anschließend einen Punkt. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Josef Groll bei seiner 1:3-Niederlage von Hermann Smetana dann doch niedergerungen
worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Einen Zähler für die Gäste musste Mile Cokanovic wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Josef
Schattauer hinnehmen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen kampflosen Sieg verbuchte derweil Jonas Reimer, da
der TSV Metten - SV Neuhausen III unvollständig angetreten war. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
hingegen anschließend Gabriel Holler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gertrud Zeitlhöfler ab
Ballwechsel 1. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Hengersberg II und des TSV
Metten - SV Neuhausen III. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Josef Groll gegen
Josef Schattauer, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften
Partie ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Trotz 1:0 Satzführung und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Mile Cokanovic sein Spiel gegen Hermann Smetana
letztlich in vier Sätzen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Jonas Reimer gegen Gertrud
Zeitlhöfler. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Einen kampflosen Sieg verbuchte danach
Gabriel Holler, da der TSV Metten - SV Neuhausen III unvollständig angetreten war. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für
die Mannschaft des TSV Metten - SV Neuhausen III zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Hengersberg II am 28.10.2022 gegen den TSV
1924 Spiegelau II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.10.2022 gegen den TSV
Deggendorf V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Hengersberg II

Doppel: Groll / Cokanovic 1:0, Reimer / Holler 1:0 
Einzel: J. Groll 0:2, M. Cokanovic 0:2, J. Reimer 1:1, G. Holler 1:1 
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 TSV Metten - SV Neuhausen III
Doppel: Schattauer / Smetana 0:1 
Einzel: J. Schattauer 2:0, H. Smetana 2:0, G. Zeitlhöfler 2:0


